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ven, erfinderischen Geist von Walter

Schneider an, was zur Entwicklung

und Produktion von marktgerechten

Produkten führte.
Erwähnt seien hier nur die Modelle
aus der TKS-Serie: Standardspie-
gelschränke, die zu Hunderttausenden

verkauft wurden und sich
hunderttausendfach bewährt
haben.

Begonnen hat W. Schneider vor
25 Jahren mit einer Bau- und Iso-
lierspenglerei. Doch schon zwei
Jahre später fabriziert er in seiner
Werkstatt die ersten Handelsartikel:

Metallkörper für Neonbeleuchtungen.

Im fünften Betriebsjahr wurden die
ersten Toilettenschränke hergestellt,

später auch Haushaltgrills
und Laborzubehöre nach eigenen
Patenten. Wichtigste Produkte
aber blieben Spiegelschränke und
Badezimmermöbel.
Man wagte sich hier auch in den
Luxussektor vor. Mit Erfolg: die
äußerst eleganten «de Luxe»-
Modelle fanden weit über die
Landesgrenzen hinaus Anklang. Sie
werden laufend den neuen Bedürfnissen

angepaßt. So sind sie jetzt
auch mit Schiebetüren erhältlich.
Die «banino»-Serie - jüngstes
Glied des Sortimentes - zeugt
erneut von der Kreativität der Firma
Schneider. Wiederum nach eigenen

Patenten wurden hier Baukörper

aus Aluminiumverbundplatten
geschaffen. Die damit gebauten
Badezimmermöbel und
Spiegelschränke wirken elegant und sind
unter allen Klimaverhältnissen
verzugsfrei. Die Bauteile können für
den Export raumsparend verpackt
und im Bestimmungsland sehr
leicht zusammengebaut werden.
Walter Schneider leitet heute
zusammen mit seinem Sohn ein
Unternehmen mit 120 Mitarbeitern.
Fabriziert wird in Langnau und im
Tochterunternehmen Trisabo AG,
Flums. In Deutschland ist eine
eigene Vertriebsgesellschaft für den
Verkauf verantwortlich. In mehreren

europäischen Ländern werden
zudem Schneider-Produkte über
Werksvertretungen verkauft.

Buchbesprechung

Hans Fischli

74 Seiten Bildteil mit 46 farbigen
und mit 28 schwarzweißen
Abbildungen. 226 Seiten Textteil. Format

25,8x23,4 cm. Laminierter
Pappband 70.-. ISBN 3-280-
00964-2.

Ein persönliches und persönlich
gestaltetes Buch des Zürcher
Architekten und «organisch-abstrakten»

Malers und Bildhauers.
Nach einer Bauzeichnerlehre in
Zürich reist der junge Mann 1930
nach Dessau, wo er am Bauhaus
während eines Jahres den Unter¬

richt von Künstlern genießt, die
heute bereits fast Legende sind:
Josef Albers, Paul Klee, Oskar
Schlemmer, Wassily Kandinsky.
Wieder in Zürich, realisiert Hans
Fischli mit der «Schlehstud» in
Meilen 1932 eine der ersten
Schöpfungen des Neuen Bauens
in der Schweiz, die auf den jungen
Architekten aufmerksam macht.
Allmählich und trotz der von der
Weltwirtschaftskrise gezeichneten
Zeit wächst seine Tätigkeit ins
Weite. Es entstehen Fabriken,
Einfamilienhaussiedlungen, Villen,
Umbauten - alle dem neuen, hellen,

menschlichen Bauen
verpflichtet.

Seine Malerlaufbahn beginnt Hans
Fischli bereits als Bauzeichnerlehrling.

Bekannt wird sein Schaffen
im Rahmen der Gruppe
«Abstraction/Création» und der «Allianz».
1936-1939 ist Hans Fischli
Chefarchitektadjunkt der Landi. Nach
dem Krieg widmet er sich - neben
der Organisation und Gestaltung
verschiedener landesweiter
Ausstellungen - mit dem ihm eigenen
persönlichen Einsatz dem Kinderdorf

Trogen; er ist sein architektonischer

Schöpfer. 1954 wird Hans
Fischli Nachfolger von Johannes
Itten, Direktor der Kunstgewerbeschule

Zürich. Damit beginnt seine
achtjährige, neuen und vor allem
auch praktisch realisierbaren Ideen
verpflichtete Tätigkeit als Erzieher.
Allmählich tritt nun das dritte
Element bildender Kunst, die Plastik,
in sein Schaffen ein.
Doch Hans Fischiis «Rapport» ist
weniger ein Bericht über die äußeren

Stationen eines erfolgreichen
Lebens. Knapp, in einem Stil, der
die helvetischen Ursprünge nicht
verleugnet, ist er die Darstellung
eines noch heute nicht
abgeschlossenen inneren Reifungsund

Verwandlungsprozesses, eine
Darstellung, die in ihrer erfrischenden

Offenheit und Direktheit das
genaue Porträt ihres Schöpfers ist.
Selbstkritik, handwerkliches Können,

voller Einsatz der Persönlichkeit
in jedem Werk: die Wiedergabe

von Bauten, Bildern und
Plastiken in diesem Werk zeigen,
welch reine und starke Substanz
sich hier Ausdruck geschaffen hat.

Eingegangenes Buch

Album degli anni Cinquanta

G. Massobrio und P. Portoghesi.
Herausgegeben von Gius. Laterza
+ figli s.p.a. Casa editrice.
1-70100 Bari.

Das Buch ist mit sehr vielen
interessanten Fotos der fünfziger Jahre
bebildert. So zum Beispiel aus den
Bereichen Mode, Architektur,
Industriellem Design usw.
Marilyn Monroe, James Dean,
Sartre, Mies van der Rohe, Le
Corbusier und viele andere bekannte
Namen sind Symbole dieser
Epoche.
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